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Königsfeld.  Das Zinzendorf-
Blasorchester hat in den ver-
gangenen 25 Jahren an vielen 
besonderen Orten und Gele-
genheiten musiziert – vor dem 
schwedischen Königspaar, bei 
der Hochzeit von Kollegen, zur 
Einweihung des Jan-Hus-Hau-
ses, in der Sächsischen Staats-
kanzlei, bei den Donaueschin-
ger Musiktagen sowie auf Kon-
zertreisen nach Herrnhut, 
Frankreich, Tschechien und 
Norwegen, heißt es in einer 
Mitteilung der Zinzendorf-
schulen. 

Nun konnten  Musikfreunde 
in Königsfeld erneut erleben, 
warum dieses Ensemble seit 
Jahrzehnten begeistert: Im 
Rahmen des Altschülertreffens 

lud das Orchester laut Mittei-
lung zu einer klangvollen Reise 
durch ein Vierteljahrhundert 
Bandgeschichte ein. 

Unter der Leitung von Jo-
hannes Michel präsentierten 
die Musikerinnen und Musiker 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das stilistisch vom fest-
lich-eleganten „Highland Cat-
hedral“ über die beschwingte 
„Queen’s Park Melody“ bis hin 
zu humorvollen Highlights wie 
David Marshalls „Big Fun in the 
Sun“, Henry Fillmores „Lassus 
Trombone“ und dem beliebten 
„Muppet Show Theme“ reichte. 
Auch nachdenkliche und be-
rührende Momente fehlten 
nicht – etwa mit dem Thema 
aus „Schindlers Liste“. 

Ein besonderes Highlight 
waren gleich drei Werke des 
niederländischen Komponis-
ten Jacob de Haan, dessen Mu-
sik einen festen Platz im Reper-
toire des Orchesters hat. Eröff-
net wurde das Konzert mit sei-

nem fröhlich-beschwingten 
„Concerto d’amore“. Humor-
voll zeigte sich Johannes Mi-
chel, als er das 25-jährige Jubi-
läum kurzerhand in ein „100-
Jähriges“ verwandelte – indem 
er charmant die Altersdifferenz 

zwischen dem jüngsten und 
dem ältesten Orchestermit-
glied hinzuaddierte. 

Medley aus 30 Melodien
Zum krönenden Abschluss be-
geisterte das Ensemble mit 
dem „Instant Concert“, einem 
rasanten Medley aus rund 30 
bekannten Melodien. Die Zu-
gabe bot ein besonderes 
Schmankerl: eine eigens getex-
tete Version des Muppet-Show-
Themas, in der Johannes Mi-
chel die musikalischen Erinne-
rungen und Ereignisse der ver-
gangenen 25 Jahre noch einmal 
humorvoll zusammenfasste. 

Der Konzertabend in Kö-
nigsfeld machte laut Mittei-
lung eindrucksvoll deutlich, 
wie lebendig und verbindend 
das Zinzendorf-Blasorchester 
auch nach einem Vierteljahr-
hundert wirkt.

Musikalischer Abend voller Geschichte und Glanz 
Das Zinzendorf-Blasorchester spielte im Rahmen 
des Altschülertreffens ein besonderes Konzert.

Johannes Michel hat beim Dirigieren des „Muppet Show Theme“ 
einen Assistenten. Foto: Zinzendorfschulen

St. Georgen. Ein weiterer Ki-
no-Tag findet am Donnerstag, 
11. Dezember,  im Roten Löwen 
statt. Dafür verwandelt sich der 
Bürgersaal im zweiten Oberge-
schoss  in ein Filmtheater.

 In der Nachmittagsvorstel-
lung um 14 Uhr wird „Typisch 
Emil“ gezeigt, in der Abendvor-
stellung um 19 Uhr „Der Salz-
pfad“. 

Auch dieses Mal gibt es wie-
der eine zweite Nachmittags-
vorstellung für Familien, Kin-
der und Jugendliche um 16.30 

Uhr mit dem Film „Moon, der 
Panda“. Tickets gibt es jeweils 
30 Minuten vor Vorstellungs-
beginn zum Preis von sieben  
Euro. 

Und darum geht es in den 
Filmen: Nach Bühnenauftrit-
ten, Zirkustournee, Regiefüh-
rung, Bücherschreiben und 
mehr kommt nun der Kinofilm 
„Typisch Emil“ über den 
Schweizer Kult-Kabarettisten 
Emil Steinberger. „Vom Loslas-
sen und Neuanfangen“ bringt 
Emils unvergessliche Auftritte, 

seinen Humor und seine Spra-
che, die Generationen begeis-
tert, auf die Leinwand. Der Film  
taucht ein in eine Welt, in der 
Emil seinen Platz als gefeierter 
Komiker findet. 

In  „Moon, der Panda“ geht 
es um  Tian, der seine Tage lie-
ber mit seiner Konsole als mit 
Schulbüchern verbringt. Aus 
Sorge um seine Disziplin 
schickt ihn sein strenger Vater 
kurzerhand gemeinsam mit 
seiner jüngeren Schwester zur 
Großmutter aufs Land. Doch 

die Reise in die atemberauben-
den Berge der chinesischen Si-
chuan-Region entpuppt sich 
als großes Abenteuer: Auf 
einem seiner Streifzüge stößt 
Tian auf ein verlassenes Panda-
Baby. Der kleine Panda, den er 
„Moon“ tauft, wird für Tian 
schnell zum treuen Gefährten, 
eine besondere Freundschaft 
entsteht. 

In „Der Salzpfad“ geht es um 
das  Ehepaar Raynor und Moth. 
Für sie  kommt es binnen weni-
ger Wochen zum großen De-

saster. Erst verlieren sie ihr 
Haus in Cornwall und nach 
einem geplatzten Geschäft 
auch ihre kompletten Erspar-
nisse. Zu allem Überfluss wird 
bei Moth eine atypische Par-
kinson-Erkrankung diagnosti-
ziert, die seinen Gesundheits-
zustand konstant verschlech-
tert. Aller Widrigkeiten zum 
Trotz entschließt sich das Ehe-
paar mit ihren Rucksäcken, we-
nigen Habseligkeiten und 
einem kleinen Zelt auf eine 
Wandertour aufzumachen.

Roter Löwen verwandelt sich für drei Vorstellungen  in ein Filmtheater
Drei unterschiedliche Filme werden am Donnerstag, 11. Dezember, im Roten Löwen gezeigt. Eine Vorstellung ist speziell für Familien und Kinder.

Königsfeld-Buchenberg.  
Ein Bürger sprach im Ort-
schaftsrat die Biberproblema-
tik bei Löschweihern im 
Außenbereich an. Das sei be-
kannt, etwaige Schäden müss-
ten Inhaber des Gewässers 
aber selbst zahlen, so Bürger-
meister Fritz Link. Auch die 
Gemeinde bekomme keinen 
Ersatz etwaiger Kosten und 
dürfe auch selbst nichts tun, da 
der Biber als streng geschützte 
Art gelte. Ganz neu sei ein Ver-
ordnungsentwurf, wonach 
Biber getötet werden dürften, 
wenn die durch sie verursach-
ten Schäden zu groß seien. Die 
Verordnung sei aber bisher 
noch nicht gültig. hü

Biber-Schäden sind 
selbst zu  zahlen

Das Hallenbad hat heute von 13 
bis 17.30 Uhr geöffnet.
Die Postschmiederentner treffen 
sich am Mittwoch, 10. Dezember, 
16 Uhr, zu einer kleinen Advents-
feier im Restaurant Bei Bani. An-
meldung  bis beute bei  Willi Heldt, 
Telefon 07724/74 10 und E-Mail 
willi.heldt@t-online.de.
Der Jahrgang 1952 trifft sich 
heute um 19 Uhr in der Pizzeria 
Bei Bani zum Stammtisch.
Der Jahrgang 1948/1949 trifft 
sich heute um 19 Uhr im Gasthaus 
Zur Stadt Frankfurt.
Die Freien Wähler laden zur Frak-
tionssitzung für    Montag, 8. De-
zember, 20 Uhr, in die „Wäsche-
rei“, Luisenstraße 22a,  ein.
Der Freundeskreis für Behinder-
te lädt für Sonntag, 14. Dezember, 
14 Uhr, zur Weihnachtsfeier ins 
evangelische Gemeindehaus ein. 
Anmeldung bis Mittwoch, 10. 
Dezember, bei Veronika Rapp, 
Telefon  07724/67 25.
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St. Georgen. Die CDU lädt zur 
nächsten Fraktionssitzung ein. 
Diese findet am kommenden  
Montag, 8. Dezember, ab  20 
Uhr beim Unternehmen  
Schwarzwälder, Bruderhaus-
weg 11, statt. 

CDU berät sich vor 
Gemeinderatssitzung

n Von Stephan Hübner

Königsfeld.  Um Ergebnisse 
einer Qualitätserfassung der 
Ortsmitte ging es im Ortsteil-
ausschuss. Damit könnten an 
der L 177 durch den Kernort für 
Radfahrer und Fußgänger bes-
sere Bedingungen geschaffen 
werden, sofern das Land bereit 
ist, Maßnahmen durchzufüh-
ren. Die Gemeinde beschäftige 
sich schon seit längerem mit 
der Verkehrssicherheit, sei 
diesbezüglich mit dem Land 
seit drei Jahrzehnten in der Dis-
kussion, so Bürgermeister Fritz 
Link. Seit Mai 2025 lief, unter-
stützt vom Verkehrsministe-
rium Baden-Württemberg, eine 
kostenfreie Qualitätserfas-
sung, auf deren Grundlage Ver-
besserungsvorschläge erarbei-
tet werden sollen.

Bezugnehmend auf einen 
Unfall vor einigen Wochen und 
Forderungen von Eltern erklär-
te Link, dass die Verkehrsbe-
hörde 3400 Fahrzeuge täglich 
„nicht überdurchschnittlich“ 
nennt, auch wenn die Gemein-
de das anders sieht. Laut dem 
mit der Untersuchung beauf-
tragten Stadt- und Verkehrs-
planer Jonas Schmid gibt es vie-
le Städte mit bis zu 15 000 Fahr-
zeugen täglich.

Laut Behörden entspricht 
die Beleuchtung der Überwege 
der Norm, so Link. Dank einer 
neuen Rechtsgrundlage sei das 
Land zumindest bereit, das 30-
er-Schild Richtung Ortsein-
gang zu versetzen. Eine Fuß-
gängerampel am Überweg bei 
der Grundschule sehe die Be-

hörde nicht als zielführend an, 
da die zur Rückstau führen 
könnte und dann wohl für alle 
Querungen Ampeln gefordert 
würden.

Positive Bewertung
Laut Schmid ergab sich eine 
sehr positive Bewertung, wobei 
Gehwege teils recht schmal 
sind, zum Beispiel im Bereich 
der Tankstelle, wo es auch kei-
ne klare Ein- und Ausfahrt ge-
be. Ein Vorschlag lautete, die 
überbreite Straße zugunsten 

von Warteräumen an Zebra-
streifen schmaler zu machen. 
Die sachkundige Einwohnerin 
Nicole Schwenk bestätigte, 
dass Gehwege für die vielen 
Schüler nicht ausreichen. Teils 
nur wassergebundene Wege 
sind laut Link wiederum dem 
Baumschutz geschuldet.

Barrierefreiheit an Zebra-
streifen ist laut Schmid nicht 
durchgängig gegeben. Vorge-
schlagen wurde, diese für Roll-
stuhlfahrer und blinde Perso-
nen aufzuwerten. Vorhandene 

rote Markierungen an Aus- und 
Einfahrten gäben Fußgängern 
kein Vorrecht, sollten durch 
Gehwegüberfahrten ersetzt 
werden.

In Vorleistung gehen
Chance für die Umsetzung von 
Maßnahmen, die mit bis zu 75 
Prozent gefördert werden 
könnten, sah Schmid als relativ 
hoch an. Das Land müsse aber 
zur Umsetzung bereit sein, und 
werde nicht kurzfristig gesche-
hen, so Link. Die Gemeinde 

müsse in jedem Fall mit Pla-
nungskosten für Planungen in 
Vorleistung gehen. 

Gelbe Warnlichter an Zebra-
streifen seien möglich, so 
Schmid auf Nachfrage von Sig-
rid Fiehn. Von Beate Meier an-
gefragte Smileys oder anderes 
auf Schildern haben laut Jonas 
aber keinen großen Mehrwert. 
Angesichts eines weiteren Zeb-
rastreifens auf Höhe des Haus 
Daheim warnte Matthias Weis-
ser vor schlechterer Luftquali-
tät.

Mehr Sicherheit in der Ortsmitte?
Die Ergebnisse einer Qualitätserfassung zeigen: An der Landesstraße 177 besteht Verbesserungsbedarf für Fußgänger und 
Radfahrer. Der Ortsteilausschuss Königsfeld diskutierte nun mögliche Maßnahmen – vorausgesetzt, das Land zieht mit.

Unter anderem im Bereich der Tankstelle in Königsfeld zeigte eine Untersuchung Defizite für Fußgänger. Foto: Stephan Hübner

St. Georgen  ·  Königsfeld

Die Bregnitzhof-Sauna ist heute 
von 14 bis 22 Uhr geöffnet (ge-
mischte Sauna).
Wochenmarkt ist heute von 8.30 
bis 12.30 Uhr in der Rathausstra-
ße.
Der Ujamaa – Eine-Welt-Laden 
ist heute von 9.30 bis 12.30 Uhr 
und 15 bis 18 Uhr geöffnet.
Der Laden Mittendrin ist heute 
von 9.30 bis 12.30 und 14.30 bis 18 
Uhr geöffnet.
Die Gemeinde-Bibliothek ist 
heute von 10 bis 11.30 Uhr geöff-
net.
Im Rotwald-Haus ist heute von 
17.15 bis 19.15 Uhr Royal-Ranger-
Stammtisch für Kinder ab der 
ersten Klasse.
Die Rheuma-Liga bietet heute in 
der Albert-Schweitzer-Klinik Was-
sergymnastik als Funktionstrai-
ning um 17.30 und 18.15 Uhr an. 
Infos gibt es bei den jeweiligen 
Gruppenleitern, unter 07724/
45 78 und unter i.schroeder@
rheuma-liga-bw.de.
Im Café Sahnehäubchen ist 
heute ab 18.30 Uhr der Super-
mond-Ritualabend. Die Teilnah-
mekosten liegen bei  49 Euro pro 
Person.

Buchenberg
In der Waldau-Schänke spielt 
morgen Miss Müllers Mucke Musik 
von Folk bis Rock. Beginn ist um 
19 Uhr. 

i Königsfeld

Schwarzwälder Bote, 5. Dezember 2025


